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Einladung zum Elternabend

„Gewaltfreie Erziehung und Erziehung zur Gewaltfreiheit - Vorbeugung besser als Konfliktbearbeitung“

Termin: 

04.12.2006 um 19.30 Uhr

Ort : 


Alte Aula

Referenten: 
Dipl.-Psychologe Holger Rick


 

Kriminalkommissar Burkhard Pukrop

Auch wenn in unserer Gegend Gewalt nicht so große Schlagzeilen macht wie in anderen Regionen Deutschlands stellt sich doch überall die Frage nach Vorbeu​gung und Schutzmaßnahmen für unsere Kinder und Jugendlichen. Gewalt tritt ja nicht nur gegen Sachen auf als sog. Vandalismus, sondern in den bedeutsameren Formen als offene Gewalt gegen Personen und als eher verdeckte Gewalt gegen Personen (Erpressung und Mobbing).

Die beiden Referenten sind ausgewiesen durch ihre Arbeit in einer Beratungs​stelle für Eltern und Kinder in Warstein/Rüthen sowie als Mitarbeiter in der Kriminalitätsvorbeugung der Polizei im Kreis Soest. Darüber hinaus haben sie das Modellprojekt „Stopp Mobbing“ entwickelt und auch schon an Schulen durch​geführt.

Es wird am Ende der Veranstaltung um eine kleine Unterstützung zur Begleichung der Kosten gebeten.

Elternpflegschaft des FSG

gez. Gyso von Bonin



gez. Christine Enste

Sehr geehrte Eltern,

ich freue mich über das Engagement der Elternschaft, das nun dazu führt, nach dem Thema „Pubertät“ am 23.05.2006, sich mit der Veranstaltung zur Gewähr​leistung von Gewaltfreiheit einer weiteren wichtigen Erziehungsfrage zu stellen. Gerade bei diesem Thema sind Elternhaus und Schule gemeinsam gefordert. Vorbeugung ist besser als alle späteren Heilungsmaßnahmen.

Schulleiter
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